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Briefkasten der Redaktion

An Olaf, Ben. Ihi IJitml ubei meine Ah licit ti cut mich Ich eihebe
nicht den Anspiuch, an Diehtei /U sein, <ibei ich bemuhe mich, dem
süßlichen und w ^hleiJi^<_n pnlumit itcn ^pi .chstil du „unseie" Litern
tili 111 den Augai \on sptachgewanJten Menschen fnther oft so uiige
nicßbai macht., tein/iih llten Weikc, die staike, tiagischc Kontlikte m
cinei diehteiischen ^piachc beliaiidcln feut/cn wn mehieie, lind doit,
wo ich aut Unlosbaies, Muw cgi ,,cs stoße, suche ich auch die diesem
Stoff gemäß«. Spiache (/ B „Alle iscelc' in Ni 10/ 1040) Was aber in
der homoeiotischen Lite, itui wiikhch tc.lt ist die „Kun«t der kleinen
Foim" wie si etwa Alticd P ig u odei Roheit Walsei meistcihatt be
heiischen In die^ci Richtung \ei«uchi ic11 un,eie Ficimde /um Schrei
btn /u eimunteiii sei e« in Jci Schuttspi ichc, ^ei es in einem unserei
schonen Dialekte odei auch in fi m,osuJim spiaclic Wer maclit einen
Veisuch •• Ich b komme ji Inn und wicJc. kibeitcn zugeschickt, aber
welche zui f hie sei es ge-agt ,on Nicht Ab mnenten1 Pin Beispiel
in dici Zeilen genüge Im 1 ubeikulosen Amt gesteht bei der ersten
Konsultation ei, ^s hübschen b iiicinbuischcn diesem seme Liebe1 Die
Eltein (einfache Biueislcutc) konimcn sehen um! und em\ cistanden1
Dei Arzt culißt die fkil.Otte (,Jf und nimmt in dem 1 andstadtchen
des Buischen eum Pia\i« in (/IJ) - Dautig. Ligusse weiden einem
als ,einschlägig«. Liteiitui' uigebotcii11 D diu «in1 um abci che wenigen
Seiten des „M." wiikhch ,u schade' L in ici/ciidei Veisuch der
„kleinen Foim' scheint nni dige^en „Vis «i n,' von Beat Schlicht zu
sein Was meinen Sie ^ Rolf

An Voisichtige. Wunscligan iß -.cluckcn wn Ihnen die Zeitschrift
weitahm ohne Abscudci De nni cn «ich it ei daiubci kl ir sein, daß
dies aut Ihm eigciu Vci mtw oitun„ geschieht Vi. liaben sclion \ ei
schiedaitlich eilcbt d iß Bnefi ohne \ 1 „ei.clc1 m Abwesenheit de«

Lmptangcis ml ich aiigeiiouiinc.i und - in I)iittpi isonen geöffnet woi
den sind m cLi Aiiuahmc «.s h nulle «ich um c.nc bckuiglosc (icschilts
Angelegenheit Ve,langen Sic dalii immer, d iß Ihnen im gegebenen
Falle Bne'e ungeölfnet riachgcsc hu.l«t wci leu o lci benachrichtigen Sie

uns, daß wn die Sandlingen /in uekli iltc n bis sie Ulis wiedei zum Vet
saiul auttoidcin'

Zusammenkünfte Vielleicht best.lit cine Möglichkeit, daß vvn nils
Sonntag, den 7 S«.ptetnhei "III, wiedei cumuil „iigeudwo m dei Schweiz"
tretten sommei 1U1 unj \tiht u dunst I. ibcn uns bi« jet/t dacon ab
sehai lassen Wenn che Zu« i uincnl untt ud in le kommt, eihilten alle
Abonnenten noch bis t n le d^s Mon it« cluicli Rundselueiben Beucht
(jeht his aim 1 s ptemhei kein«. Mite billig cm dum ist c« Roll niJit
möglich die Siclu ,1mchzufußieu

Haben Sie schon einen Zusatz-Abonnenten geworben?
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